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Ziele und Struktur des Vorhabens
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Partner: Helmholtz-Zentrum Dresden-Rossendorf e.V. (HZDR)
      Hochschule für Technik und Wirtschaft Dresden (HTW)
      ifo Institut – Niederlassung Dresden (IFO) 
      Technische Universität Dresden (TUD)

Ziele: Verbesserung des Zugangs von KMU auf Forschungsergebnisse und Infrastrukturen
Engere Zusammenarbeit von KMU und Forschungseinrichtungen
Erprobung folgender Methoden:
- Einsatz von Fachhochschulen als Mittler zwischen Forschungseinrichtungen und KMU durch Aufbau 

eines Innovations-Scouting-Systems für den Mittelstand
- Ausbau der Inanspruchnahme von Forschungsinfrastruktur durch KMU
- Nutzbarmachung professioneller Transferunterstützung für KMU zur Kopplung von Technologie-

transfer und Geschäftsmodellentwicklung



Inanspruchnahme von Forschungsinfrastruktur durch KMU
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• Art der Nutzung (Standarddienstleistung, FuE Auftrag, -kooperation)
• Wer kann Anlage bedienen (Kunde, HZDR MA, Dienstleister)
• Art des Angebotes (Forschungszentrum, externer DL allein, externer DL unter Einbezug FE)
• Darstellung nach Außen (Webseite, Vertrieb, Plattformen, …)
• Komplexität der Anlage (Einfach, erfordert Vorbereitung und Training, speziell)
• Genehmigungen (Zutritt, Strahlenschutz, …)
• Motivation HZDR (Reputation, Außenwirkung, …)
• Motivation Institut (Mittelrückfluss, programmatische Forschung)
• Motivation MA (Einkommen)
• Störanfälligkeit (robust, sensibel)
• Angebot Standardanlage (Marktniveau, geringer, höher als der Markt)
• Kosten HZDR eigene Anlage
• Verfügbarkeit Anlage (Forschungsbetrieb)
• Verfügbarkeit Wissenschaftler/MA 
• Finanzierung Wissenschaftler (DM, ...)
• Flexibilität
• Eigentum der Anlage
• Nutzungsbestimmungen lt. Zuwendung
• Häufigkeit der Nutzungsanfragen
• Erlaubnis des Instituts zur Nebentätigkeit
• Erlaubnis des Instituts zur externen Nutzung
• Forschungsfeld des HZDR



Inanspruchnahme von Forschungsinfrastruktur durch KMU
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Inanspruchnahme von Forschungsinfrastruktur durch KMU
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Inanspruchnahme von Forschungsinfrastruktur durch KMU
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Analyse und Systematisierung: 
Welche Infrastruktur steht zur Verfügung ?

Welche Rahmenbedingungen sind zu beachten ?
Wie kann der externe Zugriff effizient gestaltet werden ?

Nachfrage: 
Wie kann die Infrastruktur geeignet beworben werden ?

Welche Partner können mit einbezogen werden ?

Verwertung der Infrastruktur: 
Allein durch den Ausweis der Optionen konnte eine signifikante 

Nachfrage generiert werden !
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Kontakt

u.poepping@hzdr.de 

Helmholtz-Zentrum Dresden Rossendorf

Uwe Pöpping

Die präsentierten Ergebnisse sind Teil des Vorhabens „Verstärkung der Zusammenarbeit 

grundlagenorientierter Forschungseinrichtungen und Hochschulen mit mittelständischen Unternehmen 

(GRULA-KMU) “ 03IO1625
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